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Frühjahrstreffen des AK FTI der DeGEval  

am 19. Mai 2017 (9:30 – ca. 16:30)  

in der Austria Wirtschaftsservice (aws), 

Walcherstrasse 11A, 1020 Wien 

 

Die DeGEval feiert 2017 ihr 20-jähriges Jubiläum und stellt ihre Jahrestagung daher unter das 

Motto „Zukunft der Evaluation“. Das Frühjahrstreffen 2017 des AK FTI greift dieses Thema auf 

und richtet seinen Fokus auf den aktuellen Rand des Evaluationsgeschehens im Politikfeld 

FTI. 

Das Treffen widmet sich aktuellen Entwicklungen im Politikfeld FTI und Konsequenzen für 

Evaluationsansätze und -methoden.  

Im Vordergrund stehen dabei neue/angepasste bzw. alternative Förderungsformate, und wie 

EvaluatorInnen diesen Anforderungen mit ihren Evaluationsansätzen und -methoden begeg-

nen. Welche neuen methodischen Zugänge gibt es, welche bisherigen Erfahrungen wurden 

gemacht? Und was heißt das für die Zukunft der Evaluation im Politikfeld FTI? 

Darüber hinaus sind auch Anforderungen und Erwartungen Thema des Treffens, die sich aus 

der Wirkungsorientierten Folgenabschätzung (WFA) in Österreich und dem deutlich gestiege-

nen Stellenwert von Wirkungskontrollen zu Fördermaßnahmen in Deutschland für externe 

Evaluationen, ergeben.  

 

Das Frühjahrstreffen des AK FTI richtet sich insbesondere an EvaluatorInnen, an Auftragge-

ber von Evaluationen wie auch an Intermediäre wie Förderagenturen und Projektträger. Im 

Vordergrund stehen weniger konkrete Evaluationsergebnisse, sondern vielmehr der Erfah-

rungsaustausch zu praktischen Herangehensweisen im Zuge von Evaluationen. 

 

Kontakt / Ansprechpartnerin für diese Veranstaltung: 

Mag. Iris Fischl / KMU Forschung Austria 

Mail: i.fischl@kmuforschung.ac.at / Tel. +43 650 842 99 90 

mailto:i.fischl@kmuforschung.ac.at
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Agenda 

Einführung und Überblick 

09:30 

Einführung in die Veranstaltung 

Überblick über aktuelle Entwicklungen der FTI-Evaluation in 
Österreich 

Iris Fischl 

(KMU Forschung  
Austria) 

09:45 
Überblick über aktuelle Entwicklungen der FTI-Evaluation in 
Deutschland 

Jan Wessels (iit) / Mari-
anne Kulicke  

(Fraunhofer ISI) 

Praxisberichte: alternative Förderinstrumente 

10:00 Evaluation des aws-Garantie-Instrumentariums 

Sascha Ruhland 

(KMU Forschung 
Austria) 

10:30 Evaluation der Forschungsprämie gem. § 108c EstG 
Brigitte Ecker 

(WPZ Research) 

11:00 - 11:15 Kaffeepause 

Praxisberichte: missionsorientierte Maßnahmen 

11:15 
Evaluation im DLR Projektträger am Beispiel 
einer Maßnahme im Bereich Klimaanpassung 

Friedemann Call (DLR) 

11:45 
Evaluation der Nationalen Forschungsstrategie 
BioÖkonomie 2030 

Marianne Kulicke 

(ISI Fraunhofer) 

12:15 - 13:15 Mittagspause 

Praxisberichte: Wirkungsorientierte Folgenabschätzung, Wirkungsindikatoren 

13:15 
Wirkungsorientierte Folgenabschätzung in Ministerien (Auftrag-
geber) – aktuelle Einsichten  

Rupert Pichler / 
Mario Steyer 

(BMVIT) 

13:45 
Indikatoren zur Erfassung der Wirkungen von 
Förderungen der FFG 

Michael Dinges (AIT) 

Sabine Mayer / Henrike 
Hügelsberger  (FFG) 

14:15 
Was bedeutet Innovationsförderung 4.0 für Evaluierung 4.0? 
Chancen der Digitalisierung von Förderungsdienstleistungen für 
die Evaluation von Innovationsförderungen. 

Norbert Knoll (AWS) 

14:45-15:00 Kaffeepause 

Abschlussdiskussion mit Blick auf die Zukunft 

15:00 Erkenntnisse des Tages mit Blick auf die Zukunft der FTI-Eval Abschlussdiskussion 

16:15 Ausblick, Allfälliges, Ende der Veranstaltung  

 

NEU: http://fti-eval.blogspot.de/ - Ein Blog des Arbeitskreises Forschungs-, Technologie- und Inno-

vationspolitik der DeGEval 

http://fti-eval.blogspot.de/

